




Kursinhalt

Krisen treten oft kurzfristig und unerwartet auf. Sie stossen bei den 

Medien und in der Öffentlichkeit auf grosses Interesse. Medien wir-

ken regelmässig als Krisenverstärker oder gar als Krisenauslöser. Die 

Krisenkommunikation folgt ganz eigenen Regeln: Wie kommuniziere 

ich professionell und richtig in der Krise? 

Im Kurs lernen Sie von erfahrenen Krisenkommunikations-Profis, 

wie Krisensituationen zu meistern sind. Sie analysieren und üben an 

Fallbeispielen eine erfolgreiche Krisenkommunikation. Mit einem 

Krisen-Übungsfall erarbeiten wir gemeinsam den Ablauf einer Medi-

enkonferenz, und Sie trainieren mit unseren Dozenten im MAZ-TV-

Studio, in heiklen Interviewsituationen (Radio und TV) zu bestehen. 

Zum Kurs erhalten Sie umfassende Kursunterlagen mit Checklisten 

für die Medienarbeit im Krisen- und im Normalfall. 

Lernziele 

_ Sie kennen die Regeln professioneller Medienarbeit  

in kritischen Situationen. 

_ Sie wissen, wie die Krisenkommunikation im Rahmen des  

Krisenmanagements organisiert wird. 

_ Sie erhalten praktische Tipps zu Dos and Don’ts.

_ Sie können potenzielle Krisensituationen besser einschätzen  

und professionell handhaben.

Leitung  Daniel Deicher
lic. rer. pol., Stabschef der Sicherheitsdirektion  

der Stadt Luzern und Medientrainer

Simon Kopp
lic. phil., Studienleiter MAZ, Leiter Medienstelle 

Strafuntersuchungsbehörden Kanton Luzern

Teilnehmende max. 12 

Kursdatum 18. und 19. März 2010 # 6506

Kosten CHF 1 600.–

Kursinhalt

Gewalt auf dem Pausenplatz, sexuelle Übergriffe, Suizid einer Lehr-

person, tödlicher Schulbus-Unfall, Amokdrohungen: ein möglicher 

Krisenfall an Ihrer Schule, unerwartet und plötzlich. Die Journalisten 

stehen bereits vor der Tür und filmen auf dem Pausenplatz. Sie wer-

den mit Fragen bestürmt. Wie meistern Sie Ihre Medienarbeit in ei-

ner solchen Krise? 

Die Teilnehmenden analysieren aktuelle Beispiele aus den Medien 

und spielen einen Musterfall durch. Sie lernen, was es braucht für 

eine aktive Medienarbeit in Krisensituationen. Zusätzlich erarbeiten 

sie anhand von praktischen Beispielen Informationskonzepte für Kri-

sen und üben Interviews im MAZ-TV-Studio. 

Lernziele

_ Sie kennen die Merkmale einer Krise und wissen, wie Sie in  

dieser Situation aktiv informieren. 

_ Sie wissen, wie Sie Ihre Medienarbeit in Krisen vorbereiten,  

organisieren und durchführen.

_ Sie wissen, wie eine entsprechende Medienmitteilung aufgebaut 

ist und wie Sie eine Medienkonferenz organisieren.

_ Sie können sich gezielt auf ein Interview vorbereiten und wissen, 

was Sie während und nach dem Interview zu beachten haben.

Leitung Simon Kopp
lic. phil., Studienleiter MAZ, Leiter Medienstelle  

Strafuntersuchungsbehörden Kanton Luzern

Teilnehmende max. 7

Kursdaten 3. März 2010 # 6507

Kosten auf Anfrage



Kursinhalt

Was erwartet ein Journalist von mir? Wie formuliere ich meine Bot-

schaft? Wie bereite ich mich auf ein Interview vor? Habe ich das Recht, 

den Artikel vor der Publikation zu lesen?

Im Umgang mit Journalisten gelten ganz bestimmte Spielregeln. Wer 

mit diesen vertraut ist, dem wird es leichter fallen, mit den Medien 

zu sprechen und sich so in der Öffentlichkeit Gehör zu verschaffen.

Aus diesem Grund unterstützt der SNF spezielle Medientrainings für 

Wissenschafterinnen und Wissenschafter. Der zweitägige praxisori-

entierte Kursblock – geleitet von Journalisten und Kommunikations-

profis – bietet viel Raum für Übungen. Sie trainieren mediengerechtes 

Texten und überzeugendes Auftreten vor der Kamera.

Der Kurs richtet sich vor allem an Forschende, die vom SNF (Stipen-

dien oder Forschungsförderung) oder von der KTI gefördert werden, 

bleibt aber auch für andere fortgeschrittene Wissenschafter offen.

Lernziele

_ Sie kennen Aufbau und Sprache von Medienmitteilungen. 

_ Sie wissen, nach welchen Kriterien wissenschaftliche und 

forschungspolitische Informationen im Mediensystem selektio-

niert werden.

_ Sie wissen, was Sie mit dem Journalisten vor einem Medien-

auftritt klären können.

_ Sie wissen, wie Sie Ihr Statement vor der Kamera in Kürze auf den 

Punkt bringen.

_ Sie können überzeugend argumentieren im Interview.

_ Sie kennen die Rechte des Interviewten.

Leitung Beat Glogger
  Wissenschaftsjournalist und Autor

  Steffen Lukesch
  lic. phil., Redaktor «Tagesschau»,

  SF Schweizer Fernsehen

  Katharina Deuber
  Moderatorin/Journalistin CASH-TV 

Teilnehmende max. 14

Kursdaten 22. und 23. Januar 2010 #6572

  7. und 8. Mai 2010 #6469

  8. und 9. Oktober 2010 #6470

Kosten CHF 1500.–

  (CHF 300.–, falls von KTI oder SNF unterstützt)

In Zusammenarbeit mit dem Schweizerischen Nationalfonds, SNF

Kursinhalt

Wetten, dass auch Sie den Medien mal Rede und Antwort stehen 

müssen?

Wir bereiten Sie darauf vor: Wir arbeiten im hauseigenen TV-Stu-

dio und üben am konkreten Interview. Der Kurs richtet sich an Füh-

rungskräfte aus Wirtschaft, Politik und Verwaltung.

Lernziele

_ Sie lernen, sich gezielt und effizient auf Medienauftritte 

vorzubereiten.

_ Sie trainieren Ihre Schlagfertigkeit im Interview. 

_ Sie lernen, wie man Kernbotschaften in Statements überzeugend 

auf den Punkt bringt.

_ Sie kennen wirkungsvolle Kommunikationstechniken 

für Krisensituationen.

Leitung Simon Kopp
lic. phil., Studienleiter MAZ, Leiter Medienstelle 

Strafuntersuchungsbehörden Kanton Luzern

Teilnehmende max. 6

Kursdaten 24. März 2010 #6518

10. November 2010 #6508

Kosten CHF 1380.–



Kursinhalt

Wetten, dass auch Sie mal Rede und Antwort in den Medien stehen 

müssen? Vielleicht haben Sie schon erste Erfahrungen gesammelt 

und möchten nun genau wissen, worauf es ankommt. In diesem ein-

tägigen Training lernen Sie die Spielregeln für Auftritte vor Mikro-

fon und Kamera kennen und proben Statements und Interviews im 

MAZ-TV-Studio.

Lernziele

_ Sie können aus der Fülle der Fakten die mediengerechten  

Botschaften auswählen.

_ Sie wissen, was Sie mit Journalistinnen und Journalisten vor dem 

Medienauftritt klären können.

_ Sie können Ihre Standpunkte medienwirksam formulieren.

_ Sie wissen, wie Sie in einem Interview überzeugen.

Leitung  Hugo Bigi
M.A., Mediendozent und Journalist, 

Chefmoderator TeleZüri

Teilnehmende max. 7 

Kursdatum 15. Juni 2010 # 6503

Kosten CHF 1 100.–

Neu gibt es einen Brush-up für Forschende, die bereits erste Erfah-

rungen im Kontakt mit den Medien gesammelt und/oder ein Me-

dientraining am MAZ absolviert haben.

Kursinhalt

Teil 1: Schriftliche Medienarbeit für Zeitungen, Zeitschriften, 

Onlinemedien

_ Die Teilnehmenden reflektieren ihre Erfahrungen im Umgang mit 

journalistischen Medien.

_ Sie erhalten Feedback auf ihre eingesandten Presseberichte und 

frischen die Best-Practice-Kriterien schriftlicher Medienarbeit auf.

_ Sie trainieren in kurzen Übungen Strategien zur Verbesserung der 

sprachlichen Verständlichkeit und Attraktivität.

Teil 2: Mündliche Medienarbeit für Radio oder Fernsehen

_ Die Teilnehmenden erhalten eine Analyse eingesandter Audio- 

und Video-Aufnahmen.

_ Sie überprüfen ihren Auftritt im Hinblick auf die Wirksamkeit 

und erhalten professionelle Tipps zur Verbesserung.

_ Sie trainieren kurze Stellungnahmen und Interviews vor Mikrofon 

und Kamera. Sie haben auch Gelegenheit, ihren nächsten Auftritt 

zu besprechen und zu proben.

Die Teilnehmenden haben je nach ihren persönlichen Bedürfnissen 

die Möglichkeit, die Teile 1 und 2 zu belegen (je ½ Tag) oder sich den 

ganzen Tag ausschliesslich in die schriftliche oder in die mündliche 

Medienarbeit zu vertiefen. 

Lernziele

_ Sie kennen die Best-Practice-Kriterien professioneller Medien- 

arbeit.

_ Sie können komplexe Themen korrekt vereinfachen und medien-

gerecht aufbauen.

_ Sie fühlen sich vor Mikrofon und Kamera sicherer.

_ Sie wissen, wie Sie in schwierigen Situationen authentisch bleiben.

_ Sie kennen Verfahren zur Qualitätssicherung Ihrer Medienarbeit.

Leitung Beat Glogger
Wissenschaftsjournalist und Autor

Katharina Deuber
Moderatorin/Journalistin CASH-TV

Teilnehmende max. 12

Kursdaten 5. November 2010 # 6472

Kosten CHF 900.– 

(CHF 300.–, falls von KTI oder SNF unterstützt)



Kursinhalt

Und plötzlich klingelt das Telefon. Ein Journalist will etwas wissen, 

sofort und in 20 Sekunden auf den Punkt gebracht.

Schnelligkeit ist das A und O bei Journalisten, wenn es darum geht, 

als Erster zu informieren.

Und bei Ihnen? Wissen Sie, wie Sie in einer solchen Situation medi-

engerecht und inhaltlich richtig reagieren können? 

Der Telefonanruf bleibt auch in Zukunft eine der am meisten bevor-

zugten Kontaktmöglichkeiten für Journalisten, die aktuell informie-

ren müssen, ob für die Zeitung, das Internet oder das Radio. Wer am 

Telefon mit Journalisten professionell umgeht, muss nicht reagieren, 

sondern kann agieren. In einer kleinen Gruppe von max. 6 Personen 

wird intensiv trainiert.

Lernziele

_ Sie wissen, welche (Rück-)Fragen die Grundlage für Ihre 

richtigen Antworten sind.

_ Sie können in kurzer Zeit Botschaften erarbeiten und wirksame 

Statements formulieren. 

_ Sie wissen, wie Sie am Telefon Statements auf den Punkt bringen.

_ Sie kennen die Rechte und Pflichten der Beteiligten.

Leitung Oliver Schroeder
MAZ-Studienleiter, Diplomjournalist, 

Medientrainer

Teilnehmende max. 6 

Kursdaten 4. Februar 2010 #6549

23. Juni 2010 #6536

29. September 2010 #6550

Kosten CHF 1000.–

Kursinhalt

Sie sind erfahren im Umgang mit Journalisten und müssen am Te-

lefon oder vor der TV-Kamera informieren sowie Ihren Standpunkt 

vertreten. Doch der Alltag lässt Ihnen kaum Zeit, eigene Auftritte zu 

analysieren und zu optimieren. Ob Statement oder Interview – es 

braucht die richtige Struktur, Verständlichkeit, Prägnanz und Über-

zeugungskraft. 

Im Intensiv-Check-up-Medientraining trainieren Sie sowohl am 

Telefon als auch vor der Kamera Ihre Stellungnahmen aus Ihrem 

Kommunikationsalltag. Sie optimieren Ihren Gesamtauftritt und 

schöpfen so Ihr ganzes Potenzial aus. Sie trainieren im MAZ-eige-

nen TV- und Radiostudio. Die Teilnehmerzahl ist aus Gründen der 

Trainingsintensität auf 4 Personen beschränkt!

Lernziele

_ Sie können unter Zeitdruck treffende Botschaften erarbeiten.

_ Sie können am Telefon wie vor Mikrofon und Kamera auf den 

Punkt überzeugen.

_ Sie können schlüssig argumentieren. 

_ Sie können in Krisensituationen souverän erste Erklärungen 

abgeben.

Leitung Oliver Schroeder
MAZ-Studienleiter, Diplomjournalist, 

Medientrainer

Teilnehmende max. 4 

Kursdaten 22. März 2010 #6547

16. September 2010 #6548

Kosten CHF 1850.–



Contents

Business people in Switzerland are more and more confronted with 

international media. Bloomberg TV for instance covers Swiss econo-

my increasingly. If you are asked by an English speaking reporter – are 

you ready to answer? How do you get the attention of the audience? 

You will be prepared for an interview, learn to focus on message 

points, polish your performance and gain strategies how to get out 

of a hot spot.

Objectives

_ You are able to call attention.

_ You are prepared for an interview.

_ You know strategies how to get out of a hot spot.

Trainee Camilla Carr
Media Consultant, Anchor/TV Journalist, 

Baltimore USA

Time 1 day, on demand

Course #2843

Fees on demand

Contenu

La fréquentation des journalistes implique le respect de règles pré-

cises. Celui qui en est familier aura plus de facilité à se faire enten-

dre en public. 

Un MAZ média training répond aux questions suivantes:

_ Comment gérer les sollicitations des médias?

_ Comment formuler un message de telle sorte qu’il soit adapté

aux médias? 

_ Comment se prépare-t-on à communiquer dans un but précis?

Formateur Flavien Allenspach
Studienleiter MAZ, Journalist BR, 

Medientrainer

Durée 1 jour, sur demande

Cours #2843

Frais selon offre



Massgeschneidert konzipieren wir diese Trainings auf Ihre Bedürf-

nisse hin. Sie bestimmen die Themenschwerpunkte.

Die Trainings werden in Kleingruppen von 2 bis max. 8 Teilneh-

menden oder als Einzeltraining durchgeführt.

Bei grösseren Gruppen von 9 bis max. 16 Teilnehmenden arbeiten wir 

mit zwei Trainern.

If you are asked by an English speaking reporter – are you ready to 

answer? How do you get the attention of the audience?

Für Ihre internationalen Medienkontakte buchen Sie ein «Media Trai-

ning in English».

Beachten Sie unser Angebot auf Seite 29.

La fréquentation des journalistes implique le respect de règles pré-

cises. Celui qui en est familier aura plus de facilité à se faire entendre 

en public.

Beachten Sie unser Angebot auf Seite 29.

Sie stehen wenige Stunden vor einem wichtigen Auftritt in der 

Öffentlichkeit. Alle relevanten Strategien und Botschaften sind mit 

den internen Kommunikationsexperten besprochen. Jetzt steht die 

Feuerprobe bevor. 

Im zwei- bis vierstündigen Last-Minute-Medien-Check-up helfen 

Ihnen unsere Medien- und Kommunikationstrainer im MAZ-TV-

Studio, Ihren Auftritt erfolgreich zu bestehen. Wir überprüfen, ob 

Ihre Statements aussagekräftig sind, ob Sie im Interview authentisch 

und professionell wirken. Wir bereiten Sie auf die Medienkonferenz 

vor und trainieren mit Ihnen, wie Sie am besten argumentieren, da-

mit Ihre Kernaussagen wirken. Sie erhalten entscheidende Inputs und 

professionelles Feedback. 

Sie vereinbaren mit dem MAZ ein medienrelevantes Thema und 

potenzielle Fragen. Zu einem vereinbarten Termin ruft der MAZ-

Trainer an und simuliert eine dringende journalistische Anfrage. 

Ziel: Ein Telefoninterview zu einem aktuellen Thema unter realis-

tischen Bedingungen meistern. Sie bleiben an Ihrem Arbeitsplatz und 

erhalten nachher eine schriftliche Analyse sowie ein Medien-Kom-

munikationsprofil, das Ihnen zeigt, wo Ihre Stärken liegen und was 

optimiert werden kann.

Im Anschluss bieten wir Ihnen ein massgeschneidertes Medientrai-

ning an oder unser Seminar «Journalist ruft an: Damit es Ihnen nicht 

die Sprache verschlägt».

Rufen Sie das MAZ an: +41 (0)41 226 33 33 

Unser MAZ-Studienleiter Medientraining Oliver Schroeder berät Sie.





Träger sind: die SRG SSR idée suisse, der Verband Schweizer Presse, 

die Journalismusverbände, die Stadt und der Kanton Luzern; weiter 

wird das MAZ vom Bundesamt für Kommunikation, Bakom, unter-

stützt. Das MAZ kann die Qualität u. a. mit dem Label «Committed 

to Excellence» der European Foundation for Quality Management, 

EFQM, dokumentieren.

Partner der Abteilung Kommunikation sind die Hochschule für Wirt-

schaft Zürich, HWZ, das Schweizerische Public Relations Institut, 

SPRI, sowie die Schweizer Kaderorganisation SKO.

Das MAZ ist zudem Teil des Hochschulcampus Luzern, Mitglied der 

Europäischen Vereinigung namhafter Journalismusschulen EJTA so-

wie Kooperationspartner der Hamburg Media School, der Universi-

täten Lugano, Hamburg und Leipzig, der Akademie für Publizistik in 

Hamburg und der Österreichischen Medienakademie in Salzburg, des 

Schweizer Radios DRS und des Schweizer Fernsehens, SF, der Schwei-

zerischen Depeschenagentur, SDA, und des Medieninstituts des Ver-

bands Schweizer Presse.

Direktorin: Sylvia Egli von Matt; Geschäftsleitung: Heiner Käppeli, 
Sonja Döbeli Stirnemann; Studienleitung: Nicole Aeby, Frank Häne-

cke, Simon Kopp, Bernd Merkel, Oliver Schroeder, Reto Schlatter, 

Barbara Stöckli, Rolf Wespe; Kursleiter: Flavien Allenspach, Bernhard 

Bircher, Beat Glogger; Marketing und Administration: Isabelle Gabri-

el, Gabriela Murer; Administration: Simona De Luca, Theres Huser, 

Jaqueline Imholz, Benno Kissling, Martina Schymura, Maya Stucky; 

Technik: Willy Hediger.

Auf den nachfolgenden Seiten finden Sie nähere Angaben zu 

unseren Dozentinnen und Dozenten der Seminare und Medien-

trainings.

Die Seminare und Trainings werden auf Wunsch auch für geschlos-

sene Gruppen am MAZ oder inhouse angeboten. Rufen Sie an – wir 

beraten Sie gerne!

Inbegriffen sind: Unterricht, Mittagessen, Pausengetränke, Mineral-

wasser im Kursraum, Unterlagen, Kursbestätigung.

Falls Sie am Newsletter der Abteilung Kommunikation interessiert 

sind, können Sie ihn bequem abonnieren: www.maz.ch / Newsletter / 

Newsletter Kommunikation. Wir versenden ihn ca. 3x pro Jahr.

Wir ergänzen und aktualisieren unser Seminarangebot laufend. 

Die erweiterte Kurspalette finden Sie unter www.maz.ch/Kommuni-

kation.

Melden Sie sich online unter www.maz.ch an.

Die Erfahrung zeigt, dass bei kurzfristigen Abmeldungen selbst bei 

vorhandener Warteliste oft kein Ersatz mehr gefunden wird. Zudem 

sind die Teilnehmerzahlen sehr klein. Aus diesen Gründen bitten wir 

Sie um Verständnis für die Regelung in den Allgemeinen Geschäfts-

bedingungen AGB. 

Sie finden diese auf dem Web: www.maz.ch / Das MAZ / Konditionen.

Das MAZ befindet sich an der Murbacherstrasse 3 unmittelbar 

neben dem Luzerner Hauptbahnhof. 

MAZ – Die Schweizer Journalistenschule

Murbacherstrasse 3, CH-6003 Luzern

Telefon +41 (0)41 226 33 33, Fax +41 (0)41 226 33 34

office@maz.ch, www.maz.ch



Inhaber Bernet_PR AG für Kommunikation in Zürich. Betriebsökonom 

FH, PR-Berater BR/SPRG; selbstständig seit 1991, spezialisiert auf alle As-

pekte der Online-PR, Forschungsprojekte mit ZHAW und MAZ, Autor 

des Buches «Medienarbeit im Netz» und im bernetblog.ch.

Mediendozent und Journalist. Chef Moderation bei TeleZüri, M.A., Stu-

dium der Medienwissenschaften an der University of Leicester. Dozent 

für TV-Journalismus am MAZ und an Fachhochschulen. Autor des 

Buches «Nahsehen. TeleZüri oder Geschichten vom anderen Schwei-

zer Fernsehen» (2004).

Kursleiter Multimedia am MAZ. Schwerpunkte digitale Medien, 

Onlinejournalismus, Führung und Redaktionsmanagement. Lic. phil. 

Diplom-Journalist, Webpublisher, eidg. dipl. Kaufmann. Coaching und 

Workshops zu Medien- und Internetthemen mit Unternehmen und 

Redaktionen. Redaktionsleiter des unabhängigen Anlegermagazins 

K-Geld.

Ausbilderin und Projektleiterin. Lehrt redaktionelles und journali-

stisches Fachwissen in der Kommunikation. 1998–2003 Leitung von 

zwei Lokalredaktionen, dadurch frühe Nutzung der neuen Möglich-

keiten des Internets. Heute kommuniziert sie mittels Blogs, RSS, News-

letter und betreibt ein eigenes Fachportal.

Stabschef der Sicherheitsdirektion der Stadt Luzern und Chef des städ-

tischen Führungsstabs für ausserordentliche Lagen, lic. rer. pol. Dane-

ben Dozent und Medientrainer. Davor Journalist, Programmleiter und 

Geschäftsleiter verschiedener Zeitungen und Privatradios.

Moderatorin und Redaktorin bei CASH-TV (SF). Sekundarlehrerin 

phil. II. Seit 2003 tätig als freie Realisatorin für Auftragsproduktionen 

sowie Gastdozentin für Öffentlichkeitsarbeit an der Fachhochschu-

le Nordwestschweiz und der PHZ sowie Medientrainerin am MAZ.

Nachrichtenchef Tages-Anzeiger, zuvor zehn Jahre stv. Leiter der Aus-

land-Redaktion bzw. Leiter der Hintergrund-Redaktion. Autor von 

Essays in den Bereichen Kunst, Philosophie, Sport, Gesellschaft und 

Politik. Studium der Germanistik, Philosophie und Publizistik in 

Zürich, Paris und Berlin.

Wissenschaftsjournalist und Autor. Studium in Mikrobiologie und Bio-

chemie, Journalistenausbildung am MAZ. 14 Jahre Wissenschaftsjour-

nalismus beim Schweizer Fernsehen und bei verschiedenen Printtiteln, 

zwölf Jahre Moderation des Wissenschaftsmagazins MTW, sechs Jah-

re Redaktionsleitung MTW, drei Jahre Korrespondent und freier TV-

Produzent in Zentralamerika. Publikation verschiedener Sachbücher.

Studienleiter am MAZ. Schwerpunkte digitale Medien, Onlinejourna-

lismus, Kooperationsprojekte. Dr. phil., Medienwissenschaftler, Jour-

nalist BR, Webpublisher. Coaching und Workshops zu Medien- und 

Internetthemen mit Unternehmen und Redaktionen.

Journalistin, Medien- und Kommunikationsberaterin, Lehrbeauftrag-

te und Trainerin, Dr. phil. Politikredaktorin und Chefredaktionsrefe-

rentin beim ZDF. Leitung der externen Kommunikation einer inter-

nationalen Unternehmens- und PR-Beratung. Seit 2004 selbstständig 

tätig. Freie Mitarbeit bei Fernsehsendern, Produktionsfirmen, Nach-

richtenagentur, Internetredaktion und Zeitungen.

Ökonom, Journalist und Kommunikationsexperte. Lic. rer. pol., Inha-

ber der ONE TO ONE Bruno Hofer AG für Kommunikation und Pu-

blic Affairs, freier Bundeshausjournalist, persönlicher Mitarbeiter von 

Bundesrat Kaspar Villiger und bis 2007 im Management der Unterneh-

menskommunikation von Novartis.

Managing Director des Rochester-Bern Executive MBA Program, Dr. 

rer. oec. Mehrere Jahre Wirtschaftsjournalismus u. a. bei Der Bund und 

der Fachzeitschrift Führung + Organisation.

Mitglied der MAZ-Geschäftsleitung, seit 1987 Studienleiter MAZ, lic. 

phil. I, lic. iur., freiberuflicher Kommunikationstrainer. Zuvor mehre-

re Jahre Redaktor und stv. Leiter der Nachrichtenredaktion von Radio 

DRS in Bern sowie Ausbilder bei Radio und Fernsehen DRS in Zürich.

Freie Publizistin und Ghostwriterin, Dr. phil., Gründerin des Xanthip-

pe-Verlags. Von 1984 bis 1999 Redaktorin bei der Weltwoche. Auto-

rin des Bestsellers «Eine Frau kommt zu früh» und Mitherausgeberin 

von «Muttermilch auf seinem Laptop» und «Frauen, wollt ihr noch 962 

Jahre warten? Micheline Calmy-Rey über echte Chancengleichheit».

Studienleiter MAZ, Leiter Medienstelle der Strafuntersuchungsbehör-

den im Kanton Luzern, lic. phil., Erwachsenenbilder mit langjähriger 

Erfahrung als Redaktor und Moderator bei Radio und TV (SF). Seit 

mehreren Jahren tätig als Medientrainer u. a. auch für Krisenkommu-

nikation.



Kursleiter und Redaktor Schweizer Radio DRS, MAZ-Dozent und 

Buchautor. Dr. phil I., Medien- und Kommunikationstrainer für Un-

ternehmen, Organisationen und Behörden. Spezialgebiete: Rhetorik, 

Ghostwriting und Radionachrichten.

Redaktor Cash-Web-Börsen-TV, lic. iur. Langjährige Erfahrung als In-

land- und Wirtschaftsredaktor bei der Berner Zeitung, bei Radio DRS, 

Weltwoche und Cash.

Studienleiter MAZ, Medientrainer. 20 Jahre Erfahrung als Redaktor, 

Moderator und Korrespondent bei Der Bund und Radio DRS, Presse- 

und Werbechef Bern Tourismus, Kommunikationsverantwortlicher im 

Eidgenössischen Finanzdepartement, bei der Verbindung der Schwei-

zer Ärztinnen und Ärzte FMH und beim Deutschen Entwicklungs-

dienst in Bolivien.

Redaktor «Tagesschau», SF, Schweizer Fernsehen. Lic. phil. I, 1986–1989 

diverse Arbeiten bei Ringier und Curti Medien, seit 1989 beim Schwei-

zer Fernsehen, Redaktion MTW und «Tagesschau».

Kreativtrainer, Geschäftsführer der Ideenfirma Die Ideeologen. Buch-

autor «Journalistische Kreativität» und «Kreative PR». Ehemals Pro-

grammdirektor des Radiosenders Antenne Thüringen und Chef des 

US-Studios des Fernsehsenders Pro 7.

Dozent, Konzepter und Kolumnist. Zuvor u. a. Chefredaktor der 

Zeitschrift der arbeitsmarkt, Konzepter bei Ringier, Redaktor bei der 

Schweizer Illustrierten, Ressortleiter bei der SonntagsZeitung und Text-

chef bei annabelle. 

Leiter des Instituts für Angewandte Medienwissenschaft, IAM, der Zür-

cher Hochschule Winterthur, Prof. Dr. phil., Sprach- und Medienwis-

senschafter. Erfahrung als Reporter und Redaktor, Texter und Textchef, 

Schreibcoach und früherer Studienleiter am MAZ.

Selbstständiger Kommunikationsberater, Honorarprofessor an der Uni-

versität Bern für politische Wissenschaften. Prof. Dr.; Mitglied des Ver-

waltungsrats der Tamedia AG und Berner Zeitung AG. Direktor des 

Lehrerseminars des Kantons Schwyz und von 1988 bis 1992 General-

sekretär der CVP. Stiftungsratspräsident des MAZ. 

Fotograf und Kameramann, Inhaber der Firma RWB-Film. Speziali-

siert auf die Produktion von Schulungsfilmen, Dokumentationen und 

Firmenporträts sowie über zehn Jahre Erfahrung als Kameramann für 

TV-Reportagen.

Freier Autor und Fotograf, M.A., nach Studienabschluss 1980 Übersie-

delung von Berlin nach Zürich. Buchpublikationen: «Neue Schweizer 

Wörter – Mundart und Alltag», 2001, und «Wörterland», 2002.

MAZ-Studienleiter, Diplomjournalist, Medientrainer. 1992–2001 

Reporter, Redaktor, Moderator beim MDR/ARD; seit 2001 freier 

Dozent an der Fernseh-Akademie Mitteldeutschland in Leipzig; 2002–

2004 Lehrbeauftragter an der Universität Freiburg/i.B und Programm-

direktor TV Südbaden, zwischen 2004 und 2006 Programmdirektor.

Mitglied der Geschäftsleitung der Denon Publizistik AG, Konzeption 

und Realisation von Unternehmensmedien. Zuvor Chefredaktor Tag-

blatt der Stadt Zürich, stv. Ressortleiter Regionaljournal Zürich Ra-

dio DRS, selbstständiger Kommunikationsberater und Projektleiter 

Corporate Publishing Publicom AG.

Freischaffender Radio- und Printjournalist. Studium Lateinamerika-

nistik und Historiker in Rostock, 1987–1991 Redaktor Ausland Tages-

zeitung in Berlin, seit 1991 freier Journalist (ARD-Hörfunk, NZZ, du), 

wohnt seit 2001 in der Schweiz.

Leiter Kommunikation Schweiz der Schweizerischen Bankiervereini-

gung mit Schwergewicht Medienarbeit und Issues Management seit 

2000. Lic. rer. pol. Zuvor u. a. Leiter Investor und Public Relations bei 

der ehemaligen Danzas und Mediensprecher auf Konzernebene bei 

der Zurich Financial Services Group. Präsident des Wirtschaftsbei-

rats MAZ.

Mitinhaberin der SPEAK GmbH, Cross-Media Training und Coach-

ing TV – Radio – Live. Trainerin bei diversen TV- und Radiostationen. 

Schulung von Medien- und Publikumsauftritten für Exponentinnen 

und Exponenten aus Wirtschaft und Politik. Dozentin am MAZ und 

in anderen Institutionen.

Freischaffende Autorin und Dozentin, langjährige Auslandkorrespon-

dentin von Schweizer Radio DRS, Autorin der Satiresendung Zyt-Lu-

pe und Kolumnistin für Magazine der Tamedia AG.


